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Hannover, den 11. März 2015
Prof. Dr. Norbert Dragon
Quantelholz 46
30419 Hannover

Fraktion der
Christlich Demokratischen Union
im Stadtbezirksrat Herrenhausen-1töcken

der Landeshauptstadt ~Hannover ~

An die Bezirksbürgermeisterin
im Stadtbezirk Herrenhausen-Stöcken
Frau Marion Diener
über die
Abteilung für Rats- und Bezirksratsangelegenheitenr:
Antrag gemäß §10 der Geschäftsordnung des Rates

der Landeshauptstadt Hannover
in die nächste Sitzung des Bezirksrates

Sichtachsen Hinüberscher Garten

Der Bezirksrat möge beschließen:

Das Forstamt erarbeitet im Einvernehmen mit dem Grünflächenamt einen Plan zur Wieder-
herstellung der Sicht achsen des Hinübersehen Gartens auf der Friedhofseite der G:lener
Landstraße. Entgegenstehende Bedenken und Regelungen sind dem Obefbiirgelillei vor-
zulegen. Das gilt insbesondere für die Festlegung eventueller Ausgleichsflächen für Eingriffe
in den Wald.

Über den Plan, die Sichtajchsen wiederherzustellen, berichtet das Forstamt dem Bezirks-
rat.

Begründung:

Die Sichtachsen des Hinübersehen Gartens, insbesondere die Sichtverbindung vom Hexen-
turm zum Obelisken, waren prägende Cestaltungsmerkmale des Hinübersehen Gartens. Im
Laufe der Jahre sind sie allerdings zugewachsen und auf eine Anfrage des Berzirksrates hin,
entstand der Eindruck, daß im Forstamt das Bewußtsein nicht vorhanden ist, daß ein Teil
der Waldfläche auf der Friedhofsseite der Garbsener Landstraße auch Teil des Hinübersehen
Gartens ist.

Um den Park einheitlich zu pflegen, wäre zwar die Bündelung der Zuständigkeiten in ei-
nem Amt wünschenswert, aber um Kompetenzstreitigkeiten oder Inkompetenz zu vermeiden,
kann auch das Forstamt im Einvernehmen mit dem Grünflächenamt handeln.


